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Herren 1. Kreisklasse Mitte

SG 1908 Oberbiel III : TTC 80 Aßlar II 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Pfeiffer, Merchel und Hagner bleiben gegen den TTC 80 
Aßlar II ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC 80 Aßlar II hat die SG 1908 Oberbiel III am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse Mitte gesammelt. Beim TTC 80
Aßlar II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 26:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die
SG 1908 Oberbiel III mit einem und der TTC 80 Aßlar II mit einem Ersatzspieler antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 3:1-Sieg gegen Lohrenz / Csegezi kamen Pfeiffer /
Merchel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Geier / Hagner beim 3:0 von Henzel / Kroll. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte
Markus Pfeiffer letztlich an der Hand, um sich gegen Stefan Kroll durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Marlon Merchel war im Einzel gegen Alexander Henzel
nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging
es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Lange dagegenhalten konnte daraufhin Tim Geier beim 2:3 gegen Gyula-Daniel Csegezi. Das Spiel,
in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war,
verlor Geier dennoch im 5. Satz. Tim Hagner machte mit Alfred Lohrenz bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Markus Pfeiffer
nachfolgend gegen Alexander Henzel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Recht kurzen Prozess machte derweil Marlon Merchel beim 3:0
mit Stefan Kroll. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für
Merchel und 8:16 für Kroll seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Tim Geier hatte im Anschluss gegen
Alfred Lohrenz bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Tim Hagner seinen Gegner Gyula-
Daniel Csegezi beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Durch diese Niederlage liegt Csegezi
nun bei einer Bilanz von 6:4 seit Beginn der Saison. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der SG 1908 Oberbiel III geht es nun im nächsten Spiel am 18.04.2024 gegen
den TSV 1902 Edingen II, während der TTC 80 Aßlar II am 18.04.2024 gegen den TTC Merkenbach
1984 IV antritt.

 Statistik:
 SG 1908 Oberbiel III

Doppel: Pfeiffer / Merchel 1:0, Geier / Hagner 1:0 
Einzel: M. Pfeiffer 2:0, M. Merchel 2:0, T. Geier 0:2, T. Hagner 2:0 

 TTC 80 Aßlar II
Doppel: Lohrenz / Csegezi 0:1, Henzel / Kroll 0:1 
Einzel: A. Henzel 0:2, S. Kroll 0:2, A. Lohrenz 1:1, G. Csegezi 1:1
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